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Part 2  Die Reise  
Bryce Canyon, NP Č Torrey, UT      HD = 166 Meilen (270 km) 

 
Der Tag begann gemütlich, gänzlich ohne Hektik. Klaus und ich waren nun schon ein recht 
gut eingespieltes Team. Zwischen 8:00h und 9:00h wurde alles bis zur Abfahrt erledigt. 
Angefangen von Knöchel neu verarzten, über Morgentoilette, Schlafsack lüften, Luftmat-
ratze leeren, Klamotten packen, Zelt abschlagen, alles auf den Motorräder verstauen, bis 
hin zum Entsorgen des Mülls. Wir fuhren danach vollbepackt zum General Store für ein 
kleines Frühstück. Beim Verlassen des Campingplatzes, haben uns nicht nur unser Zelt-
nachbarn, sondern auch Wohnmobil-Camper freundlich zugewinkt. Ich denke Klaus und 
ich auf unseren vollbepackten Motorrädern verkörperten so etwas wie ĂThe American 
Dreamñ. Etwas wovon viele zwar träumen, aber es nicht verwirklichen konnten. Das 
freundliche Grüßen von Auto- bzw. Wohnmobilfahrern ist uns auf dieser Reise öfters pas-
siert. 
Um 10:30h hatten wir den Park verlassen. Zuerst füllten wir unsere Tanks in Bryce 
Canyon Village. 2,3gal für die Sportster und 4,1gal in die Goldwing. Naja, die Honda benö-
tigte etwa 15% mehr Sprit, aber diesmal hatte mich Klaus ja auch noch am Tag zuvor 
chauffiert und ist somit ca. 40 Meilen mehr gefahren. Von nun an fuhren wir auf der UT-12 
North in Richtung Escalante, UT.  
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Aus Wikipedia freie Enzyklopädie 

Die Utah State Route 12 ï auch als ñA Journey 
trough Time Scienic Bywayò bezeichnet ï ist ein 
Highway in Utah. Sie beginnt an der Bryce 
Canyon Junction mit dem U.S. Highway 89 weni-
ge Kilometer südlich von Panguitch und endet 
östlich von Torrey auf der State Route 24. Auf 
einer Länge von rund 198 km verläuft sie zu-
nächst in südöstlicher Richtung durch den Red 
Canyon im Dixie National Forest. Der Einmün-
dung der State Route 63 folgt die Durchquerung 
des Bryce Canyon, wobei der gleichnamige Nati-
onalpark an dessen Nordende berührt wird. Sich 
nach Süden wendend verläuft die Straße nun im 
Tal des Paria River und durchquert die Ortschaf-
ten Tropic und Cannonville. Nach einem kurzen, 
in östlicher Richtung verlaufenden Abschnitt in 
Richtung Henrieville beschreibt die Strecke einen 
weiten Bogen in nordöstlicher Richtung durch 
den Nordteil des Grand-Staircase-Escalante Nationalmonument. Dabei werden die Ortschaften Escalante 
und Boulder berührt, der Canyon des Escalante River wird überquert; die Hole-in-the-Rock-Road und der 
Burr Trail biegen in Richtung Osten, die Hellós-Backbone-Road in Richtung Norden beziehungsweise Westen 
ab. Nördlich von Boulder, wo das Grand-Staircase-Escalante National Monument verlassen wird, folgt die 
Straße in nördlicher Richtung dem östlichen Abhang des Boulder Mountain; kurz vor der Einmündung in die 
State Route 24 wird der Fremont River überquert. In ihrer gesamten Länge wurde die UT-12 erst 1985 as-
phaltiert befahrbar. 
 

Die UT-12 wurde in allen Reiseberichten als besondere Motorradroute gepriesen. Wie sich 
in den nächsten Stunden herausstellte, mit Recht. Einen ersten Stopp machten wir schon 
nach 12km in Tropic, UT, direkt unterhalb vom Bryce Canyon. Mit den Bildern der grandio-
sen Hoodoos, mit all den Steinsäulen, Schluchten und der Farbenpracht im Kopf, erwarte-
ten wir auch von der Talseite einen einzigartigen Anblick. Doch leider sah man von unten 
so gut wie nichts von dem grandiosen Canyon. Wir fuhren weiter durch breite Täler, vorbei 
an Cannonville, UT und in engen Kurven wieder hinauf. Kurz vor dem Pass stoppten wir 
für eine kleine Fotopause. In der Parkbucht hielt eine Minute später eines dieser überdi-
mensionalen mindestens 10m langen Wohnmobile. Heraus stiegen ein Großfamilie mit 
Tante Onkel Kinder und Kindeskinder. Fast alle hatte eher ein südländisches Aussehen 
(mexikanisch?) Nur ein etwa 17 jähriger Junge hatte europäische Züge. Nach wenigen 

Minuten kam er auf mich zu. 
Er hatte Klaus und mich re-
den hören, daher fragte er ob 
wir Deutsche seien. Er war 
ebenfalls aus Deutschland 
und im Rahmen seines 3 mo-
natigen Schüleraustauschs, 
gerade mit seiner Gastfamilie 
unterwegs sei. Natürlich wol-
tel er nach dem Abitur eben-
falls mit dem Motorrad quer 
durch die USA fahren. Daher 
wollte er schon einmal ein 
paar Tipps von uns haben, 
die wir ihm gerne gaben. 

2.Stop auf UT-12 

UT-12 North - vor Cannonville, UT 
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UT-12 

Nachdem das Vehikel mit 
seinen mindestens 10 
Personen wieder befüllt 
war, fuhren sie weiter. 
Leider in die gleiche Rich-
tung wie wir. So kam es, 
dass wir wenige Minuten 
später  hinter dem 
Wohnmobil klemmten. Da 
die Strecke recht kurvig 
war konnten wir nicht 
überholen. An sich habe 
ich nichts gegen Fahr-
zeuge vor mir, auch wenn 
sie langsam fahren (müs-
sen).  Aber diesmal fuh-
ren wir hinter einer ca. 

8m² großen, 4m hohen, weißen Wand her, welche uns jeglicher Aussicht versperrte und 
die sich in jeder etwas engeren Kurve auf ca. 25 M/h verlangsamte. Als ich nach etwa 20 
Minuten endlich eine Möglichkeit fand gefahrlos zu überholen, war es ein richtiges Glücks-
gefühl wieder die frei 
Straße vor sich zu haben. 
Die schlängelte sich in 
schönsten Kurven um 
Hügel und Berge. Nun 
musste nur noch Klaus 
einen Abschnitt finden an 
dem auch er an dem 
Wohnmobil vorbeikom-
men konnte. Wir hatten 
allerdings die gleichen 
Interessen wie andere 
Touristen eben auch. So 
kamen wir ca. 10 Minuten 
später an einen grandio-
sen Aussichtpunkt mit 
riesigem Parkplatz. Natür-
lich hielten wir wieder an. 
Von hieraus hatte man 
eine Weitsicht von mehre-
ren 100 km über das ge-
samte ĂEscalante Stair-
case National Monumentñ. Das war wieder einmal ein fesselnder Anblick. Man verstand 
sofort, warum man das Gebiet ĂStaircaseñ genannt hat. Wie eine überdimensionale Treppe 
lag die Landschaft vor uns. Wir standen gerade an einem Absatz der ĂTreppeñ. Vor uns 
schlängelt sich die Straße in engen Serpentinen den ĂTreppenabsatzñ hinunter. Der weite-
re Verlauf verlor sich am Horizont zwischen den kleinen Erhebungen. Man bekam schon 
eine kleine Ahnung welch herrlicher Abschnitt vor uns lag. Es sollte dennoch all meine Er-
wartungen übertreffen. 

3. Stop auf UT-12 ï Escalante Staircase National Monument 
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